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Umfrage zu Kirche für Kempen 
Im Prozess „Kirche für Kempen - 
neu denken“ gab es in den ver-
gangenen beiden Monaten eine 
Befragung an den Stellwänden in 
den 3 Kempener Kirchen. Es gab 
29 Rückläufe, davon 15 online und 
14 über den schriftlichen Frage-
bogen. 16 Frauen und 13 Männer 
haben eine Rückmeldung ge-
geben, 27 Personen wohnen in 
Kempen, 2 Personen von außer-
halb haben sich beteiligt. Der 
größte Teil der Personen lebt im 
Wohngebiet C, d. h. Kempen-Süd.

Zur 1. Frage: „Sinn und Zweck: 
Wozu sind wir Kirche in Kempen“ 
haben 13 Personen große Zu-
stimmung  zum Purpose gege-
ben, (auf der Skala mit 7 bzw. 6 
votiert), 6 Personen gaben keine 
Rückmeldung. 12 Personen haben 
Gedanken zu diesem Aspekt aus-
geführt: „Kirche als Ort der Stille, 
der Begegnung und Gemeinschaft 
bleibt in Zukunft wichtig.“ –„Kinder 
und Jugendliche müssen mehr 
in den Fokus gestellt werden.“ – 
„Wo bleibt die Interreligiösität.“ 
– „St.  Josef ist mir wichtig, weil 
Heimat.“ –„Änderungen schrecken 
traditionelle Christen ab.“

Zur 2. Frage: „Für wen sind wir 
Kirche in Kempen?“ wurde eben-
falls eine Skala vorgegeben: „Wie 
sehr stimmen Sie dem Votum 
zu, dass alle drei Bedürfnisgrup-
pen berücksichtigt werden sol-

len?“ Die Bedürfnisgruppen sind 
beschrieben mit: a) Menschen, 
die den Glauben aktiv leben, b) 
Menschen, die unsere Dienst-
leistung nutzen, c) Menschen, die 
wir in ihrer Sinnsuche unterstüt-
zen möchten. Hier stimmten die 
meisten dem Votum eindeutig zu 
(23). 6 Personen haben weitere 
Gedanken zu diesem Punkt be-
schrieben, u. a. „Es reicht nicht, 
im Komfortraum Kirchengemein-
de zu verbleiben, sondern man 
muss in die Haushalte gehen und 
für ein gemeinschaftliches Leben 
werben (und nicht nur Spenden-
aufrufe per Post verschicken).“ 
Es gab eine praktische Anregung: 
Pfarrbürozeiten etwas ungünstig 
für Berufstätige, 2 x Öffnungszei-
ten bis 18 Uhr in der Woche.

Der Fragebogen enthielt die 
Möglichkeit, Gedanken und Anre-
gungen mitzuteilen, das nutzten 11 
Personen: –„Ein schwieriges und 
undankbares Thema, was leider 
angegangen werden muss. Hof-
fen wir mal, dass nicht alles so-
fort ‚kaputt geredet‘ wird.“ –„Ich 
wünsche mir Transparenz, öffent-
liche Diskussion in der Gemeinde 
VOR den Entscheidungen. Auch 
im Hinblick auf die zu erwarten-
den Kosten von Umbaumaßnah-
men.“ – „Wieviel und welche Art 
Gemeindeleben sind in den kom-
menden 20 Jahren und danach 

zu erwarten? Kann vielleicht als 
Alternative zu einem teuren Um-
bau von St. Marien sinnvoller ein 
vorhandenes Pfarrzentrum für die 
verbleibende Zeit für die stetig 
kleiner werdende Gemeinde ge-
nutzt werden?“ – Zweimal wurde 
ein Dank ausgedrückt für die „Le-
bendige Gemeinde“ und „für alle, 
die sich für eine lebendige Kirche“ 
einsetzen. – Es gab den Wunsch, 
dass St.  Josef erhalten bleibt 
(Heimat/Samstagabend-Gottes-
dienst), dass Gestaltungsmög-
lichkeiten und Räume bestehen 
bleiben, um den Glauben zu le-
ben. – Eine Person äußert ihr Un-
verständnis, dass in den letzten 
zwei Jahren keine Maßnahmen in 
St. Marien umgesetzt wurden.

Allen Personen, die der Gemeinde 
Rückmeldung gegeben haben, sei 
ausdrücklich gedankt. Alle Men-
schen in Kempen sind eingeladen, 
weiterhin den Veränderungspro-
zess mit positiver Einstellung und 
Engagement zu unterstützen.

Einladung zur Gemeindeversammlung
Herzliche Einladung zu einer Gemeindeversammlung, an alle Menschen in Kempen, an alle Gruppen und 
Vereine, die in der Gemeinde St. Mariae Geburt aktiv sind, an alle Interessierten und insbesondere die Gre-
mienvertretungen der anderen Gemeinden im Pastoralen Raum Kempen/Tönisvorst, am Freitag, 20. Feb-
ruar, 19.00 Uhr im Pfarrsaal St. Josef am Eibenweg 1 in Kempen-Kamperlings. Mehr Infos zu den Inhalten der 
Versammlung finden Sie auf der Rückseite des Pfarrbriefs.



SAMSTAG, 14. FEBRUAR

18.00 	 Christ-König	
Wortgottesfeier mit Kommunionfeier

18.00 	 St. Hubertus	
Hl. Messe

18.00 	 St. Cornelius	
Wortgottesfeier mit Kommunionfeier

SONNTAG, 15. FEBRUAR 	

9.30 	 St. Marien	
Hl. Messe

9.30 	 St. Godehard	
Hl. Messe

10.00 	 St. Josef	
Kinderkirche mit anschl.  
Kaffeetrinken im Foyer

11.30 	 St. Josef	
Wortgottesfeier mit Kommunionfeier

11.30 	 St. Cornelius	
Hl. Messe
		
ASCHERMITTWOCH, 18. FEBRUAR

8.00 	 St. Marien	
Schulgottesdienst 
des Luise-von-Duesberg-Gym-
nasiums und des Thomaeums zu 
Aschermittwoch

8.10 	 Christ-König	
Schulgottesdienst der Astrid-Lind-
gren-Schule zu Aschermittwoch

8.10 	 St. Josef	
Schulgottesdienst der Regenbogen-
schule zu Aschermittwoch

15.00 	 St. Godehard	
Hl. Messe zu Aschermittwoch mit 
Austeilung des Aschenkreuzes

19.00 	 Christ-König	
Hl. Messe zu Aschermittwoch mit 
Austeilung ses Aschenkreuzes

19.00 	 St. Hubertus	
Hl. Messe zu Aschermittwoch mit 
Austeilung des Aschenkreuzes

19.00 	 St. Cornelius	
Hl. Messe zu Aschermittwoch mit 
Austeilung des Aschenkreuzes

DONNERSTAG, 19. FEBRUAR 	

8.10 	 St. Josef	
Schulgottesdienst der Grundschule 
Wiesenstraße zu Aschermittwoch

8.45 	 St. Josef	
Schulgottesdienst der Grundschule 
Wiesenstraße zu Aschermittwoch
		
FREITAG, 20. FEBRUAR 	

11.00 	 Heilig Geist Kapelle	
Marktgebet

		
SAMSTAG, 21. FEBRUAR 	

18.00 	 St. Josef	
Wortgottesfeier mit Kommunionfeier 

18.00 	 St. Cornelius	
Wortgottesfeier mit Kommunionfeier

18.00 	 St. Godehard	
Hl. Messe
		
SONNTAG, 22. FEBRUAR	

9.30 	 St. Marien	
Wortgottesfeier mit Kommunionfeier

9.30 	 St. Hubertus	
Hl. Messe

9.30 	 St. Godehard	
Wortgottesfeier für Familien

11.30 	 Christ-König	
Hl. Messe 

11.30 	 St. Cornelius	
Hl. Messe 

DIENSTAG, 24. FEBRUAR 	

15.00 	 Christ-König	
Seniorengottesdienst 
mit anschließendem Kaffeetrinken 
im Pfarrzentrum

18.30 	 St. Hubertus	
Rosenkranzgebet für den Frieden

19.00 	 St. Hubertus	
Hl. Messe

MITTWOCH, 25. FEBRUAR 	

17.00 	 St. Cornelius	
Andacht „Super, wir singen“

19.00 	 St. Cornelius	
Hl. Messe
		
FREITAG, 27. FEBRUAR 	

11.00 	 Heilig Geist Kapelle	
Marktgebet

18.00 	 St. Hubertus	
Kreuzwegandacht
		
SAMSTAG, 28. FEBRUAR 	

15.00 	 Christ-König
Tauffeier

18.00 	 St. Josef	  
Wortgottesfeier mit Kommunionfeier 

18.00 	 St. Hubertus	
Hl. Messe als Erklärgottesdienst

18.00 	 St. Cornelius	
Wortgottesfeier mit Kommunionfeier 

SONNTAG, 1. MÄRZ 	

9.30 	 St. Marien	
Hl. Messe mit Eröffnung  
des Ostergartens

9.30 	 St. Hubertus	
Wortgottesfeier mit Kommunionfeier

9.30 	 St. Godehard	
Hl. Messe

11.30 	 Christ-König	
Wortgottesfeier mit Kommunionfeier 
und Matthiasfest

11.30 	 St. Cornelius	
Familienmesse 

18.00 	 St. Marien	
Orgelkonzert als Wunschkonzert 
mit Markus Willinger, Domorganist 
Bamberg

JG: Jahrgedächtnis, SWA: Sechswochenamt, StM: Stiftungsmesse

GOTTESDIENSTE � IM PASTORALEN RAUM KEMPEN/TÖNISVORST

STANDORTE 

Kirche Christ-König,  
Concordienplatz
Kirche St. Josef, Eibenweg 1
Kirche St. Marien, An St. Marien
Kapelle St. Peter, St. Peter
Heilig-Geist-Kapelle, Buttermarkt
Kirche St. Hubertus, Kirchplatz 2,  
St. Hubert
Kirche St. Cornelius, Kirchplatz 25,  
Tönisvorst-St. Tönis
Kirche St. Godehard, Markt 1,  
Tönisvorst-Vorst



Pfarrbüro 
Judenstraße 14
Tel. 02152 89710-20, Fax 02152 89710-25 
pfarrbuero@st-mariae-geburt-kempen.de

Öffnungszeiten
Montag – Mittwoch	   9.30 – 11.30 Uhr
Donnerstag		  16.00 – 17.30 Uhr
Freitag	  		    9.30 – 11.30 Uhr

Gemeindevorstand
gemeindevorstand@st-mariae-geburt-kempen.de

Propst Dr. Thomas Eicker
Judenstraße 14, Tel. 02152 89710-21 
thomas.eicker@gdg-ktv.de

Kaplan Markus Terporten
Tel. 0176 55240566, markus.terporten@gdg-ktv.de

Gemeindereferent Andreas Bodenbenner
Tel. 02152 89710-23 oder  0172 2536872
andreas.bodenbenner@gdg-ktv.de

Gemeindereferentin Julia Klütsch
Tel. 01512 041 39 94, julia.kluetsch@gdg-ktv.de

Gemeindereferentin Tanja Görlach
Tel. 01515 5721079, tanja.goerlach@kathkirche-ktv.de

Gemeindeassistentin Nadine Mihm
Tel. 02152 89710-23, nadine.mihm@gdg-ktv.de

Krankenhausseelsorgerin Sylvia Bolz
Tel. 02152 142330, sylvia.bolz@gdg-ktv.de

KONTAKT

Wann ist Gottesdienst in St. Hu-
bert? Welche Angebote haben 
die Gemeinden in St. Tönis und 
Vorst zu bieten, die auch für mich 
in Kempen interessant sein könn-
ten? Diese Fragen wollen wir auch 
in unserem Kempener Pfarrbrief 
in Zukunft beantworten. Die ver-
stärkte Zusammenarbeit unserer 
Pfarrgemeinde mit den Gemein-
den St. Hubertus, St. Godehard 
und St. Cornelius wollen wir nun 
auch im gedruckten Pfarrbrief 
sichtbarer machen und haben da-
her die Gottesdiensttermine mit in 
unsere Gottesdienstordnung auf-
genommen. 

Außerdem ist Ihnen, liebe Lese-
rinnen und Leser, vielleicht das 
neue Layout aufgefallen. Das Bis-
tum Aachen setzt nach mehr als 

20 Jahren mit der Errichtung der 
44 Pastoralen Räume auf eine 
neue Erkennbarkeit. Die „Katho-
lische Kirche Bistum Aachen“ als 
Dachmarke steht für das pastorale 
Angebot im Bistum.

Das blaue Kreuzsymbol besteht 
aus mosaikartigen Dreiecksflä-
chen, die die lebendigen Orte von 
Kirche und die vielfältigen Ange-
bote widerspiegeln. Das offene 
rechte Kreuzende symbolisiert Di-
alog, Begegnung und Offenheit. Es 
schafft Raum, Kirche gemeinsam 
weiterzuentwickeln. 

Der moderne, frische Blauton re-
präsentiert Verlässlichkeit, Ver-
trauen und Kommunikation. Blau 
ist die Farbe der Loyalität und Sta-
bilität. Zudem trägt sie das Maria-
nische in sich.

Pfarrbrief mit neuem Aussehen



Einladung zur Gemeindeversammlung

Herzliche Einladung zur Gemeindeversammlung am 
Freitag, 20. Februar, 19.00 Uhr, im Pfarrsaal St. Josef. 
Die Inhalte sind:
•	 Überblick zum Prozess „Kirche für Kempen - neu 

denken“ 
•	 Entscheidung der Gremien zur zukünftigen 

Gestaltung in der Pfarrei St. Mariae Geburt 
Gelegenheit zu Austausch und Gespräch

•	 Vorstellung erster Ideen durch das Architektur-
büro Gregor Dewey

Kommen Sie bitte und nehmen Sie Einblick in die Zu-
kunftspläne der Pfarrei St. Mariae Geburt, Ihre Ein-
drücke und Rückmeldungen sind wichtig.

Ostergarten: Unterstützung gesucht
Noch wird gekleistert, gehämmert, montiert, aber 
langsam geht der Aufbau für den Ostergarten auf die 
Zielgerade. Nun stehen die Treffen an für alle, die sich 
bei der Durchführung einbringen möchten. Das Team 
der Cafeteria würde sich noch über Mitstreiterin-
nen und Mitstreiter freuen. Wer interessiert ist, kann 
zum Treffen am Montag, 23.  Februar, um 18.00  Uhr 
in St.  Marien kommen. Außerdem treffen sich alle 
Interessierten, die Führungen machen möchten, am 
25./26. Februar jeweils um 19.00 Uhr in St. Marien. 
Ebenfalls herzliche Einladung an alle Interessierten!

Fischessen entfällt
Das Fischessen am Aschermittwoch im Pfarrheim 
Christ-König entfällt. Der Seniorengottesdienst am 
24. Februar findet wie gewohnt um 15.00 Uhr statt. 

TonArt Kempen auf Chorwochenende
Der Kempener 
Chor TonArt 
hat mit sei-
nem Chorlei-
ter Christian 
Wilke in der 
Wolfsburg in 
Mülheim ein 
Chorwochen-

ende gestaltet. Bei intensiven Proben und geselligem 
Miteinander wurde das anstehende Konzert vorbe-
reitet. Songs aus den Bereichen Gospel und Pop wur-
den vertieft erarbeitet. Das Konzert wird unter dem 
Motto „Anyway the wind blows“ stehen und findet 
am 7. März um 17.30 Uhr in der Kirche St. Josef statt. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. Der 
Chor TonArt besteht seit 20 Jahren. Durch den seit 
einem Jahr tätigen Chorleiter Christian Wilke konnte 
sich der Chor deutlich weiterentwickeln.
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Öffnung der Kirchen neben den Gottesdiensten

Propsteikirche St. Marien: sonntags, 15 bis 16 Uhr, mit Kir-
chenführung um 15 Uhr, dienstags und freitags, 10 bis 12.30 
Uhr und 15 bis 16 Uhr. 

Kirche Christ König: Tageskapelle (Concordienplatz) täglich, 
10 bis 17 Uhr, sonntags 13 bis 17 Uhr

Abtei Mariendonk: Kirche und Krypta täglich von 5.30 bis 
20.30 Uhr

MELDUNGEN FÜR 
DIE GEMEINDE

Förderverein Christ-König lädt zur Versammlung
In der Jahreshauptversammlung des Fördervereins 
Christ-König am Mittwoch, 25. Februar 2026, be-
richtet der Vorstand über das vergangene Jahr. Da-
nach werden die neuen Projekte beschlossen. Hierzu 
sind Mitglieder, Gäste und Interessierte eingeladen. 
Die Versammlung beginnt um 19.30 Uhr im Pfarrheim 
Christ-König am Concordienplatz. Der Förderver-
ein ist weiterhin den Zielen der Satzung verpflichtet: 
Dazu gehören neben der Unterhaltung der kirchlichen 
Bauwerke auch Maßnahmen, die das kirchliche Le-
ben unterstützen. So konnte in 2025 u. a. die Ausstel-
lung „Pilgern nach Trier“ der Matthias-Bruderschaft 
im Rathaus finanziell unterstützt werden. In der Regel 
werden kleinere Projekte gefördert, die vor Ort Gutes 
bewirken. Hier ist Ihre Unterstützung in Form einer 
Mitgliedschaft oder Einzelspende hilfreich. Kontakt 
Geschäftsführer: hans-peter.fitzen@t-online.de

Spende für das Begegnungscafé
Beim weihnachtlichen Mitsingkonzert im Kemp Inn 
von Tom Marquardt & Komplizen kurz vor Weihnach-
ten ist die stolze Spendensumme von 1707 Euro für 
die Arbeit des Begegnungscafés gesammelt wor-
den. Seitens der 
Initiatoren wurde 
diese auf 2000 
Euro aufgerundet. 
Bei der Karnevals-
feier des belieb-
ten Treffpunkts im 
Gemeindezentrum 
der Thomaskirche 
überreichten Tom 
Marquardt, Christoph Wefers (Kemp Inn) mit Andreas 
M. Chors (KempenKompakt) den Spendenscheck an 
die Ehrenamtlichen. Das Team des Begegnungscafés 
freut sich riesig über diese Anerkennung und betont: 
„Mit dieser Unterstützung findet unsere Arbeit eine 
besondere Würdigung. Herzlichen Dank an die Initia-
toren!“� Text: Karin Schenk
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